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HAZRAT NAEEM ABDUL QAYUM (auch bekannt als Geelaman Pashteen) 

Am 8. März lieferten die bahrainischen Behörden Geelaman Pashteen, Unterstützer der Bewegung für den Schutz 

der Paschtunen (Movement for the Protection of Pashtuns – PTM), an Pakistan aus. Dort wurde der 

Menschenrechtler später auf freien Fuß gesetzt. 

Am 8. März lieferten die bahrainischen Behörden Hazrat Naeem Abdul Qayum, auch bekannt als Geelaman 

Pashteen, an Pakistan aus. Dort wurde der Paschtune und Menschenrechtsverteidiger umgehend festgenommen, 

später jedoch wieder freigelassen. Seit dem 28. März ist auf seinem Twitter-Konto wieder Aktivität zu verzeichnen. 

Geelaman Pashteen war am 6. Februar 2020 von bahrainischen Sicherheitskräften festgenommen worden. Er ist ein 

in Bahrain lebender Dichter und Menschenrechtler, gegen den ein Haftbefehl („Red Notice“) durch Interpol erlassen 

worden war, mit dem Pakistan seine Auslieferung beantragt hatte.  

Geelaman Pashteen ist ein Unterstützer der Bewegung für den Schutz der Paschtunen (Movement for the Protection 

of Pashtuns – PTM), der sich über Twitter friedlich für die Gleichbehandlung von Paschtunen in Pakistan 

ausgesprochen und Gerechtigkeit für Menschenrechtsverletzungen gegen Paschtunen gefordert hatte. Darüber 

hinaus hat er sich für die Freilassung von Manzoor Pashteen eingesetzt, einem Sprecher der PTM, der am 

27. Januar 2020 auf der Grundlage drakonischer Gesetze aus der Kolonialzeit festgenommen und inhaftiert worden 

war. Man wirft Manzoor Pashteen unter anderem „Aufwiegelung“ vor, weil er in einer Rede das pakistanische Militär 

kritisiert hatte. 

Im Jahr 2019 begannen die pakistanischen Behörden damit, schärfer gegen die PTM vorzugehen. Dutzende 

Unterstützer_innen der Bewegung wurden lediglich aufgrund der friedlichen Wahrnehmung ihrer Menschenrechte 

festgenommen, willkürlich inhaftiert, überwacht, eingeschüchtert, strafrechtlich verfolgt und tätlich angegriffen. 

Dabei wurden mehrere Menschen getötet. 

Weitere Aktionen des Eilaktionsnetzes sind derzeit nicht erforderlich. Vielen Dank allen, die Appelle geschrieben 

haben. 

Weitere Informationen zu UA-011/2020 (MDE 11/1780/2020, 13. Februar 2020) 

 

 

https://www.amnesty.org/en/latest/news/2020/01/2019-pakistan-in-review/

